
Weinkarte



Weissweine
Schweiz	
Stadt Zürich Landolt, Kerner, Burghalde-Riesbach, 2010	 dl 6.50 / Fl. 39.—

Von der Riesling-ähnlichen Kernertraube. Intensives Bouquet nach exotischen Früch-
ten, Grapefruit und Pfirsich. Kraftvoller Gaumen mit frischem Abgang. 

En Bayel, Domaine la Colombe, Fechy, 2009	 dl 6.50 / Fl. 39.—
Raymond Paccot ist der absolute Chasselas-Tüftler. Der «en Bayel» ist ein hervorra-
gender Chasselas: kraftvoll, mineralisch; saftige, frische Säure am Gaumen. 

Pinot Gris, Familie Steiner, Ligerz, 2010	 dl 8.— / Fl. 48.—
Die Würzigkeit vermischt mit dem Duft von Birne und Mango verleihen dem Wein 
ein unvergleichliches Parfum. Schöne Dichte, voller Körper bei wenig Säure, cremiger 
Nachklang mit schön eingebundener Restsüsse.

Blanc de Noir, Peter Flisch, Maienfeld, 2010	 Fl. 46.—
Ein weiss gekelterter Pinot Noir. Rote Grapefruit und Apfel in der Nase; präsente, 
frische Säure, geschliffen durch eine kaum wahrnehmbare leichte Restsüsse.

Petite-Arvine, Vins & Vignobles Julius, Uvrier, 2009	 Fl. 53.—
Petite Arvine ist eine sehr alte, vor allem im Wallis angebaute, weiße Rebsorte. Der 
Julius besticht in hellem Gelb, intensives erfrischendes Bouquet nach Zitrusfrüchten. 
Im Gaumen erfrischend spritzig und mit leicht mineralischen Noten.

SPANIEN
Protos, Verdejo, Rueda, 2010	 dl 7.— / Fl. 42.—

Verdejo ist eine weiße Rebsorte aus dem spanischen Weinbaugebiet Rueda. Die 
Traube ist extrem sauerstoffempfindlich, wird wegen nachts gelesen und unter einem 
Schutzgaspolster gepresst. Dadurch kann die überragende Frische des konserviert 
werden. Der Protos hat den typischen frischen Geschmack der Verdejo Trauben: ein 
sehr intensives, fruchtiges Aroma. Im Gaumen sehr frisch, mit gut ausbalancierter 
Säure. Geschmeidiger und angenehm langer Abgang.

FRANKREICH
Sphinx, Roussanne, Mas du Soleilla, Languedoc, 2008 	 dl 7.50 / Fl. 45.—

Peter und Christa Wildbolz führten die Staatskellerei Zürich und seit dem Jahr 2000 
das Weingut Mas du Soleilla. Die Roussanne ist eine weiße Rebsorte, die hauptsäch-
lich im französischen Rhônetal, im Savoie und in der Provence angebaut wird. Der 
Sphinx enthüllt feine Holunder-Noten, schön eingebundene Säure, weich und fruchtig 
am Gaumen, angenehme Fülle mit leichtem Schmelz. Eleganter, mineralischer 
Abgang.

Château La Grave, Sauvignon, Languedoc, 2010	 dl 6.— / Fl. 36.—
Das Familien-Weingut gehört zur Apellation Minervois AOC. Ein typischer Sauvi-
gnon aus dem Languedoc: blumige Nase nach Johannis-und Stachelbeeren,  
eleganter Körper mit angenehmer mineralischer Note und gut eingebauter Säure, 
feiner Ausklang.



ÖSTERREICH
Weissburgunder, Heidi Schröck, Burgenland, 2009 	 dl 7.50 / Fl. 45.—

Der Weissburgunder, die hellste der Burgundersorten, wird auch Pinot Blanc,  
Pinot Bianco oder Klevner genannt. Heidi Schröck bewirtschaftet 8ha im Burgenland 
nahe der ungarischen Grenze. Ihrem Weissburgunder entsteigt eine frische Frucht 
mit Grapefruit und Limonen in der Nase, elegante Säure am Gaumen, cremige Struk-
tur mit feinem Schmelz im Abgang. 

Grüner Veltliner, Ilse Maier, Kremstal, 2010 	 dl 7.50 / Fl. 45.—
Der Geyerhof liegt an den Südhängen des Donautales östlich von Krems. Der bio-
logisch angebaute Grüne Veltliner von Ilse Maier besticht durch eine frische, grüne 
Frucht, mit Duft nach Apfel und Limette, würziger, saftiger Körper mit kräftigem 
Ausklang.

Riesling, Loimer Langenlois-Terassen, Kamptal, 2008	 Fl. 57.—
Das Weingut in Langenlois zählt seit Jahren zur Spitze der österreichischen Wein-
szene. Das Zusammenspiel von Klima und Boden im Donauraum bilden die Basis 
für den Charakter von diesem Wein. Nach Pirsich und Marillen duftender Riesling, 
unterlegt von feinen Blütennoten der schon in der Nase seine Mineralität andeutet. 
Am Gaumen delikate, saftige Fruchtigkeit. Ein präsentes Süße-Säurespiel verleiht ihm 
Finesse und Leichtigkeit. 

Deutschland
Weingut Hermann Dönnhoff, Oberhausen an der Nahe

Hermann Dönnhoff ist ein Experte im Ausbau von Riesling und produziert  
einzigartige Weine: etwas vom besten in Deutschland. Durch die akribische Arbeit 
im Weinberg und im Weinkeller gelingt es ihm, das Terroir der einzelnen Weinberge 
herauszuarbeiten. 

Riesling Kabinett, Oberhäuser Leistenberg, 2006	 dl 9.— / Fl. 54.—
Riesling Auslese 17, Oberhäuser Leistenberg, 2003	  Fl. 69.—

Roseweine
Oeil de perdrix, Chantal Ritter, Neuchatel (CH) 2008 	 Fl. 50cl 25.— 

Der Oeil de perdrix (französisch für „Rebhuhnauge“) stammt von jungen Blaubur-
gunder Reben und wird wie Weißwein vinifiziert. Der Le Landeron ist ein lachsfar-
bener, sehr leichter Roséwein.

Süssweine
Ballet d’octobre, Petit Manseng, Jurançon (F) 2008	 Fl. 37.5cl 34.— 

Die weiße Rebsorte Petit Manseng ist eine ertragsschwache aber hochwertige Sorte 
mit kleinen und hartschaligen Beeren. Durch die harte Schale kann die Traube ohne 
Schäden lange am Stock reifen und bildet dabei einen sehr hohen Zuckergehalt.

Der Ballet d’octobre von Henri Ramonteu besticht mit dem Bouquet von Grapefruits 
und anderen Zitrusfrüchten; im Mund begeistern Dichte und Lebhaftigkeit. Der kräf-
tige Körper wird von einer markanten Säure getragen; langer Abgang mit vielfältigem 
Aromanachhall.



Rotweine
Schweiz	
Pinot-Noir, Peter Flisch, Maienfeld, 2007	 dl 8.— / Fl. 48.—
		  MAGNUM 2005  Fl. 84.—

Ein Pinot Noir, welcher der Bündner Herrschaft alle Ehre macht. Zum Teil im Bar-
rique ausgebaut, sattes purpur, fruchtig (Erdbeeren), gaumen-füllend, feines, kaum  
spürbares Holz. Der Wein besitzt eine elegante Einfachheit, die ans Herz geht.

Cornalin, Cave Saint-Anne, Sion, 2009 	 dl 8.— / Fl. 48.—
Cornalin ist eine ist eine autochthone rote Rebsorte und wird hauptsächlich im Wallis 
angebaut. Fruchtiger Wein, in kräftigem Purpurrot mit feinem Bukett nach Beeren 
und schmelzigem Abgang.

Pinot Noir, Chalofe, Tom Litwan, Thalheim, 2008	 Fl. 58.—
Tom Litwan keltert einen leichten, im Barrique ausgebauten, typischen Pinot Noir. 

Pinot Noir, Martha und Daniel Gantenbein, Fläsch, 2008	 Fl. 129.—
Der begehrteste und international bekannteste Pinot der Schweiz.

Vigneti di Castello, Merlot, Daniel Huber, Ticino, 2007	 Fl. 55.—
Huber zog 1981 ins Tessin und  keltert seither hervorragende Merlots mit Finesse und 
Eleganz.

Tracce di Sassi, Merlot, Werner Stucky, Ticino, 2007	 Fl. 76.—
Ein konzentrierter, wuchtiger und gehaltvoller Wein, der durch seine lange Gärzeit 
eine tiefe Farbe bekommt. Ergänzt mit etwas Cabernet in Barriques ausgebaut.

Comte de Peney, Cabernet Sauvignon, Genf, 2000	 Fl. 56.—

Sortentypischer Cabernet von der Domaine des Balisiers aus dem Genfer Hinterland. 

Oesterreich
Weninger Horitschon, Blaufränkisch, Burgenland, 2008	 dl 6.50 / Fl. 39.—

Die Trauben für den »Blaufränkisch Horitschon« stammen aus verschiedenen Lagen 
der Gemeinde. Sie wurden mit safteigenen Hefen vergoren und ein Jahr lang im 
grossen Eichenholzfass ausgebaut. Kräftiges Rubin, in der Nase einladend nach süßen 
dunklen Früchten. Im Gaumen sehr kräftig, ausgewogen und lebendig.

Böheim, Esprit, Zweigelt&Blaufränkisch, Arbesthal, 2008	 dl 8.— / Fl. 48.—
Das Weingut Böheim liegt im Herzen des Weinbaugebiets Carnuntum, im Ar-
besthaler Hügelland. Sehr schönes Cuvee mit den beiden Oesterreichertrauben Zwei-
gelt und Blaufränkisch: Brillantes Rubinrot, schöne Frucht mit feinen Beerenaromen. 
Im Gaumen fleischig, elegant und saftig. Geschmeidiger und fruchtiger Abgang.

SPANIEN
La Planta, Tempranillo, Ribera del Duero, 2009 	 dl 7.— / Fl. 42.—

Die Trauben für den La Planta gedeihen in 900m Höhe. Der Ausbau erfolgt über 6 
Monate in Fässern aus amerikanischer Eiche. Der La Planta ist zu 100% aus Tem-
pranillo. In der Nase treffen frische und reife Aromen von dunklen Früchten auf 
Röstaromen aus dem Fassausbau. Am Gaumen zeigt er sich lebendig mit kräftigen 
Kirscharomen, die von feinen Anklängen von Vanille, Gewürzen und Lakritze 
begleitet werden.

Rame Seleccion, Bodegas Borsao, Campo de Borja, 2009 	 dl 7.— / Fl. 42.—
Ein runder 100% Grenache mit 13,5% Volumen. In leuchtendem Rubinrot und vio-
letten Reflexen. Harmonisches, animierendes Bukett von ausgereiften Beeren. Tolle 
Frucht im Gaumen, viel Kirsche, Brombeeren und Waldhimbeeren. Geschmackvolles, 
warmes Finale.

Protos Reserva, Ribera del Duero, 2005	 Fl. 84.—
Ein grossartiger Reserva aus 100% Tempranillo: Komplexe Aromen mit schwarzer 
Frucht, samtartig und fleischig, schöner und äusserst langer Abgang.



Frankkreich
Petit Mars, Soleilla, Syrah & Grenache, Languedoc, 2009 	 dl 7.50 / Fl. 45.—

Von der Terrasse vom Weingut Mas du Soleilla blickt man über Weinfelder und eine 
kleine Hügelkette auf das Mittelmeer! Sehr schöner Wein aus dem Languedoc mit 
feinfruchtiger Aromatik, duftend nach Pflaumen, leichte Zedernnote. Saftiger Gau-
men, elegante aber warme Frucht, dezent marmeladig im Extrakt.

Côtes du Ventoux, Domaine de la Verrière, Rhônetal, 2009	 dl 6.50 / Fl. 39.—
Die Domaine de la Verrière ist eine kleine Familiendomaine im südlichen Abschnitt 
der Weinbau-Region Rhône und ist nach dem Mont Ventoux benannt. Dieses Cuvee 
aus Grenache Noir, Carignan und Mourvèdre besticht in schönem Purpurrot, 
fruchtiger, saftiger und harmonischer Körper mit ausgeprägter Beerenaromatik nach 
Johannis-und Brombeeren, warmer Ausklang.

Château Vincens, Malbec & Merlot, Cahors, 2006	 dl 7.50 / Fl. 45.—
Der Charakter der Weine aus Cahors ist stark geprägt von der alten französischen 
Rebsorte Malbec. Farbintensiv mit konzentrierter Frucht, Pflaumen-, Kirschen- und 
Tabaknoten. Rund und weich mit präsenten Taninnen, mit ausgewogenem Finale.

Château La Garde, Pessac-Léognan, 2006	 Fl. 63.—
Klassischer Bordeaux mit schmelzenden Tanninen, tiefer Pflaumenaromatik, warm 
und füllig. Das Finale ausgewogen, elegant und finessenreich.

Italien
Nero d’Avola DOC, Cantina Colosi, Sicilia, 2010	 dl 6.— / Fl. 36.—

Nero d’Avola Traube gehört zu den wichtigsten Sorte in Sizilien. Seit bereits drei 
Generationen bewirtschaftet die Familie Colosi das Weingut, zu der auch eine Insel 
im Äolischen Meer gehört.  Ihr Nero d’Avola hat ein dichtes Rot, warmer, würziger 
Körper mit Duft nach schwarzen Kirschen und Maulbeeren. Satter Ausklang.

St. Magdalener, Untermoserhof, Ramoser, Bozen, 2010	 dl 7.50 / Fl. 45.—
Der Untermoserhof liegt im Südtirol auf sonniger Anhöhe direkt oberhalb von Bozen.  
Georg Ramoser keltert seine Weine im eigenen Hof und engagiert sich besonders für 
die klassischen Weine des Gebietes, den Lagrein und den St. Magdalener.

Dieser Magdalener ist ein trinkiger Rotwein mit feinem Duft nach Wacholderbeeren 
und Rosenblüten. Fruchtig im Geschmack, dezente Säure, angenehm rund und saftig.

Falcotto DOC, Fontezoppa, Vernaccia Nera, Marken, 2006	 dl 7.50 / Fl. 45.—
Das junge Weingut Fontezoppa vinifiziert in der aufstrebenden Region Marken die 
alteingesessene Sorte Vernaccia Nera. Der Kellermeister Giovanni Basso versteht es 
das sortentypische ins Glas zu bringen. 

Der Falcotto ist in französischer Eiche gereift, kraftvoll mit einer faszinierenden 
Aromenfülle mit dunkelbeeriger Frucht, schönen Gewürz und Rauchnoten, gut 
ausbalancierte Säure und edlem Schmelz im Gaumen. 

i
Corvina Veronese IGT Vinea, Veneto, 2007	 dl 6.50 / Fl. 39.—

Die Corvinatraube ist die Hauptsorte für Valpolicella-Weine sowie den Ripasso und 
den Amarone. Sortenrein und traditionell ausgebaut ergibt sie ein tiefes Granatrot mit 
guter Dichte und leichtem Mandel-Bouquet. Vollmundig mit Noten von Zimt und Va-
nille. Durch den Holzausbau sanfte und runde Tannine mit gut ausbalancierter Säure. 

Amarone Valpolicella, Campo Casalin, Michele Casellani, 2005	 Fl. 73.—
Intensives Rubinrot. Einladende Noten von roter Beerenmarmelade, feines Holz, sehr 
konzentriert, Frucht und Vanille, viel rundes Tannin und sehr lang.



Portwein & Sherry
Portwein Niepoort Twawny 	 5 cl 20 %  7.—
With Porto, Duoro DO, Quinta do Infantado	 5 cl 19,5 %  7.—
Sherry La Guita, Manzanilla, Domingo Perez Marin, Jerez	 5 cl 15 %  7.—

Schaumweine
Cava, Castell del Real Tesoro, Penedès, Dry	 Fl. 75 cl  42.— / 1 dl 7.50
Schaumwein Vin Mousseux, Männedorf (Ausserfeld)	�  Fl. 75 cl 54.— / 1 dl 9.—
Prosecco Brut, Cantine Botter	�  Fl. 75 cl 39.—
Champagner Dauvergne Aurélion  � Fl. 75 cl 72.— / Fl. 37,5 cl 39.— 

 


